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Inselgemeinde Juist 
Juist, 09.11.2018 

Der Bürgermeister 

Az: 10.86.01 

Beratungsvorlage Nr.: 2018/155 

 
 

Sitzung/Gremium Am: Status: 

Bäderausschuss 03.12.2018 öffentlich 
Verwaltungsausschuss 05.12.2018 nicht öffentlich 
Gemeinderat 12.12.2018 öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Kooperationsvereinbarung bzgl. Museumsarbeit 
 
Beschlussvorschlag: 
Mit Herrn Lennart Bohne soll 2019 eine Kooperationsvereinbarung für das 
Küstenmuseum abgeschlossen werden. Ziel des Vertrages ist die nachhaltige 
Qualitätssicherung der Museumsarbeit.   
 
 
Sachverhalt/Stellungnahme der Verwaltung: 
Für das Küstenmuseum soll das von der ConCultura GmbH erarbeitete Konzept mit 
Hilfe und Unterstützung von Fördermitteln Dritter umgesetzt werden. 
In den Vorgesprächen mit potentiellen Förderern wurde von dort die Bedingung 
geäußert, dass die Gemeinde die Qualität der Museumsarbeit nachhaltig sichern 
müsse, beispielsweise durch einen wissenschaftlichen Mitarbeiter oder durch 
Kooperation mit einer anderen musealen Einrichtung.  
Folgende Aufgaben sind dabei zu bewerkstelligen:  

- Unterstützung bei der fachgerechten Leitung des Museums, 
- Unterstützung in den Kernthemen der Museumsarbeit: Sammeln, Forschen, 

Bewahren, Vermitteln, Ausstellen, Managen und Kommunizieren 
Dazu gehört insbesondere:    
- Beratung/Unterstützung bei der Betreuung und Weiterentwicklung der 

Ausstellungsbereiche, 
- gemeinschaftliche Entwicklung von museumspädagogischen Angeboten, 
- Unterstützung bei der Gestaltung des Jahresprogrammes, 
- Beratung bei der Sammlungsbetreuung (Aufnahme, Lagerung und 

Dokumentation), 
- Unterstützung in dem Prozess zum Museumsgütesiegel 

 
Herr Bohne, Leiter der Informationsstätte Gnadenkirche Tidofeld in Norden, wäre zu 
einer Zusammenarbeit bereit. Er verfügt über eine wissenschaftliche Ausbildung und 
hat in verschiedenen Einrichtungen bereits entsprechende Erfahrungen sammeln 
können. Er hat sich vor Ort ein Bild über das Küstenmuseum gemacht.  
Die Zusammenarbeit soll im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung erfolgen. 
Eine entsprechende Stelle soll im Stellenplan 2019 eingerichtet werden. Die 
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Zusammenarbeit findet unter der Voraussetzung statt, dass die Fördermittel für die 
Umsetzung des neuen Ausstellungskonzeptes bewilligt werden und soll nach der 
Bewilligung (voraussichtlich ab dem 01.07.2019) starten. Der Vertrag soll zunächst 
für 2 Jahre befristet und bei Bedarf fortgesetzt werden.  
   
    
    
 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

x Ja  Nein 
 

Gesamtkosten der Maßnahme (Anschaf-
fungskosten/Herstellungskosten): 

3.500,00 Euro 
 

Jährliche Folgekosten: 

x Ja  Nein 

7.500,00 Euro 
 

Finanzierung: 
Eigenanteil der Gemeinde (inkl. Kredite): 
 

 Euro 
 

Objektbezogene Einnahmen 
(Zuschüsse, Spenden, Beiträge): 

 Euro 
 

Veranschlagung: 
Gemeinde: 

 ErgebnisHH  FinanzHH 

     (lfd. Kosten)          (Investitionen) 

 BAD  Wirtschaftsbetriebe 

 

 Erfolgsplan  Vermögensplan 
 

 
 
 
 
  

Im Auftrage Im Auftrage 
  
  

(Weers) (Jansen) 
 
Anlagen: 
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